
 

 
BLACKBOX HEIMERZIEHUNG  

Standzeit endet mit Besuchsrekord und Zeitzeuginnengespräch  
am Tag des offenen Denkmals 

 
Torgau. Die Wanderausstellung BLACKBOX HEIMERZIEHUNG der Gedenkstätte 
Geschlossener Jugendwerkhof Torgau verzeichnet während ihrer Standzeit auf dem Gelände 
der Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn einen Besucherrekord. Am 8. September 
2024 findet die Abschlussveranstaltung mit einem Zeitzeuginnengespräch statt.   

Seit dem 18. Juni 2024 informiert die BLACKBOX HEIMERZIEHUNG auf dem Gelände des 
ehemaligen größten DDR-Grenzübergangs an der innerdeutschen Grenze über die Geschichte 
der repressiven Heimerziehung in der DDR.  

Am Tag des offenen Denkmals unter dem Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“ 
findet um 15 Uhr ein Gespräch mit einer Betroffenen der repressiven DDR-Heimerziehung statt. 
Mit dieser Veranstaltung endet auch die Präsentation der BLACKBOX HEIMERZIEHUNG auf dem 
Gelände der Gedenkstätte Deutsche Teilung, die mit 19.260 Besucher:innen am Standort 
Marienborn schon jetzt einen Rekord verzeichnet. 

Ab dem 10. September ist die BLACKBOX HEIMERZIEHUNG in Berlin zu sehen und erinnert dort 
in Kooperation mit dem Informations- und Begegnungszentrum Königsheide an das größte 
DDR-Normalkinderheim. Weitere Informationen finden Sie auf der begleitenden Website 
www.blackbox-heimerziehung.de.  

 

Über die BLACKBOX HEIMERZIEHUNG: 
 
Die BLACKBOX HEIMERZIEHUNG gastiert an historischen Orten der DDR-Heimerziehung und 
klärt im Innen- und Außenbereich eines umgebauten Seecontainers über die Geschichte des 
repressiven DDR-Heimsystems auf. Seit 2022 ermöglichte sie an 17 verschiedenen Standorten 
die Auseinandersetzung mit einem Teil der DDR-Geschichte, der vielerorts bereits in 
Vergessenheit geraten ist und einer Aufarbeitung bedarf. Das dazugehörige Online-Tool „IM 
TAKT: Wege in den Geschlossenen Jugendwerkhof Torgau“ wurde 2023 mit dem renommierten 
Grimme-Online-Award ausgezeichnet. 
 
 

PRESSEINFORMATION 5. September 2024 



 
Ausstellungsdaten BLACKBOX HEIMERZIEHUNG: 
  
Dauer: 18. Juni bis 8. September 2024 
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 17 Uhr 
Ort: Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn, Autobahn 2, 39365 Harbke 
 
Finissage: Tag des offenen Denkmals „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“ 
Datum und Uhrzeit: 8. September 2024, 15 Uhr 
Ort: Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn | Hauptgebäude (Besucherzentrum) 1. OG, 
Autobahn 2, 39365 Harbke 
Der Eintritt ist frei.  
 
Das Programm zum Tag des offenen Denkmals in der Gedenkstätte Deutsche Teilung 
Marienborn: 
 
10:30 Uhr: Vortrag „Kontrolle, Befestigung, Representation: Der Bau der 

Grenzübergangsstelle Marienborn“ mit Dr. Felix Ludwig (etwa 30 Min) 
11 Uhr:  Sonderführung durch die Tunnel (etwa 30 Min) 
13–17 Uhr:  exklusive Einblicke in die Trafo-Station der ehemaligen GÜSt Marienborn 
14:15 Uhr:  Führung zu historischen Militärfahrzeugen (etwa 30 Min) 
 
15 Uhr:  Finissage der Ausstellung BLACKBOX HEIMERZIEHUNG: Zeitzeuginnengespräch 

(Moderation: Manuela Rummel, Leitung Bildung, Vermittlung und 
Öffentlichkeitsarbeit Gedenkstätte GJWH Torgau) 

 
16:15 Uhr Sonderführung durch die Tunnel (etwa 30 Min) 
 

 

Presseauskünfte: 03421 714203 

Manuela Rummel: m.rummel@jugendwerkhof-torgau.de  
Juliane Weiß: j.weiss@jugendwerkhof-torgau.de  
 

www.jugendwerkhof-torgau.de 
www.blackbox-heimerziehung.de 
Instagram: ddr_heimerziehung_aufarbeiten 
 


